
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Freitag, der 18.03.11

Hilfe
von Thomas Gebhardt

Psalm 3:1 
(Ein Psalm von David, als er vor seinem Sohne Absalom floh.) Jehova! wie viele sind meiner Bedränger!
Viele erheben sich wider mich;
 
Es waren sehr unruhige Zeiten für David dem König von Israel, dem Mann nach Gottes Herzen. Es gab Ärger
im Land, wo David regierte. Es gab Probleme in der Familie. Es gab Probleme im persönlichen Leben, im
Herzen Davids. Der Aufstand wuchs, bis die Zeit kam, dass David entweder kämpfen musste oder seinen
Sohn, den Palast  und das Land verlassen musste. Es waren schreckliche Zeiten, aber David wusste immer,
wo seine Hilfe herkam. Er rief zum Herrn, und der Herr gab ihn. 

Wie ist das bei dir? Sicherlich wirst du auch nicht immer von Dingen, die dir zu schaffen machen, verschont.
Aber was machst du, wenn alles gegen dich steht? Wie verhältst du dich, wenn der Feind sich aufmacht um
dein Leben, wenn möglich, durcheinander zu wirbeln? 

Wir können viel von David lernen wenn wir genau hinschauen. Gott gab uns ja diese Begebenheiten um zu
lernen. Gott möchte dir gerne helfen, als Sieger durch dieses Leben zu gehen. Der Herr JESUS ging uns
voran und ER ruft uns zu, kommt folget mir nach! Lasst uns gehen und dabei auch schauen wie sich David,
der Mann Gottes verhielt. Wir können viel von diesem Wort lernen:

Als Erstes erkennen wir das es Widerstand gab. Meine lieben Leser  der Teufel ist grausam und hat vor
nichts Respekt. Er nimmt keine Rücksicht auf dich oder irgen ein anderes menschliche Wesen. Der Teufel ist
ein furchtbarer Rebell gegenüber Gott. Und er ist ein furchtbarer Lügner und Betrüger. Er ist derjenige der mit
allen Mitteln dein Leben zerstören will, das solltest du unbedingt wissen. Die Welt ist der Gehilfe des Teufels. 

Mit diesem großen Widersacher wurde David konfrontiert. Alles war gegen ihn. Scheinbar sah es so aus als
wenn die verschiedenen Menschen sich gegen ihn verschworen hätten, aber es waren nicht die Menschen,
sondern der Böse in den Menschen. Die Bibel sagt:

Epheser 6:12
Denn unser Kampf ist nicht wider Fleisch und Blut, (Eig. Blut und Fleisch) sondern wider die Fürstentümer,
wider die Gewalten, wider die Weltbeherrscher dieser Finsternis, wider die geistlichen Mächte der Bosheit in
den himmlischen Örtern. 

Satan liebt es, Familien zu teilen. Satan liebt es, Gemeinden zu spalten. Satan liebt es, die Kinder gegen die
Eltern aufzubringen. Der Satan liebt, es in der Welt Krieg zu stiften. Aber wie schrecklich die Dinge auch sind,
wir sollten immer zu der Erkenntnis kommen, das hinter all diesen schrecklichen Dingen der Teufel steckt.

Epheser 6:12
Denn unser Kampf ist nicht wider Fleisch und Blut, sondern wider die Fürstentümer, wider die Gewalten ...

Satan liebt es alle durcheinander zu bringen. Die Frage ist, kannst du erkennen, dass es der Satan ist der die
Menschen benutzt? Und natürlich gibt es noch ein ganz andere Frage, von wem lässt du dich benutzen?
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Gibst du deine Glieder dem Herrn oder dem Satan? Wessen Knecht, wessen Gefangener bist du?

Als Zweites aber können wir erkennen, dass es einen Ausweg gibt. Wir können nicht jedem Widerstand aus
dem Weg gehen aber wir dürfen Gewissheit haben es gibt immer einen Ausweg. Es gibt immer einen Weg
Hilfe, echte Hilfe zu bekommen. Die Bibel zeigt uns dies am Beispiel unseres Psalms heute wir können
lesen:

Psalm 3:4 
Mit meiner Stimme rufe ich zu dem Herrn, und er antwortet mir von seinem heiligen Berge.

Das ist das Wunderbare, Gott antwortet immer, wenn wir wirklich Hilfe benötigen. Gott antwortet immer auf
den Ruf seiner Kinder. Die Schwierigkeit die ich aber sehen, warum auch so viele Kinder Gottes sich so
abmühen, ist dass sie die Gelegenheit nicht nutzen und zu Gott rufen, sondern selbst versuchen die
Probleme zu lösen.

David nutzte die Gelegenheit und rief zu Gott und auch du solltest die Gelegenheit nutzen und zu Gott rufen.
Rufe aber nicht nur sondern erwarte, dass Gottes Hilfe kommt! Zu rufen hat nur Sinn, wenn wir auch
erwarten, dass es einen Hörer gibt und das dieser helfen kann.

Satan zittert, wenn Gottes Kinder sich aufmachen um Gott zu bitten, damit ER hilft. Damit wären wir beim
dritten Punkt: Du darfst, du kannst den Feind überwinden.

Wie groß und wie stark auch der Feind zu schein scheint, du kannst ihn überwinden wenn der Herr mit dir ist.
Wenn du rufst wird der Herr zu deiner Rettung kommen. Der Herr half David und der Herr half so vielen
Menschen in der Bibel und der Herr wird auch dir helfen, wenn du seine Hilfe wünschst. Möchtest du den
Herrn vertrauen? Schau einmal wie ruhig David war:

Psalm 3:5 
Ich legte mich nieder und schlief; ich erwachte, denn der Herr stützt mich.

Manchmal haben wir schlaflose Nächte wegen der vielen Anfeindungen von allen möglichen Seiten, aber
David legte sich nieder und schlief. Wie konnte er schlafen? Die Bibel sagt es uns: „Denn der Herr stützte
mich“ Kannst du das auch sagen? Kannst du auch sagen, ich rief zum Herrn und wurde dann ganz ruhig,
denn der Herr stützte mich.

Meine Freunde manchmal benötigen wir Hilfe, manchmal benötigen wir jemanden auf den wir uns stützen
können, der uns stützt. Wie wunderbar ist es die beste Stütze die es gibt zu kennen, den Herrn JESUS zu
kennen. 

Dann darfst und kannst du sagen wie David: ICH FÜRCHTE MICH NICHT!

Psalm 3:6 
Nicht fürchte ich mich vor Zehntausenden des Volkes, die sich ringsum wider mich gesetzt haben.  

Auch wenn alle gegen mich sind, ich fürchte mich nicht!
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Friede mit dir!
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